
Würzburger Appell 

Keine Abschiebungen
Die Unterzeichnenden appellieren an alle Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträger aus Politik und Behörden, umge-
hend alle Abschiebungen nach Afghanistan einzustellen. Die Unterzeichnenden lehnen alle Formen von Refoulement ab. Nach 
Art. 33 der Genfer Flüchtlingskonvention bezeichnet Refoulement die Abschiebung einer Person in ein Land, in dem ihr schwere 
Menschenrechtsverletzungen drohen.

Die Lage im Lande schließt jede Option von Rückführungen bzw. Abschiebungen nach Afghanistan aus, weil…

 • der Global Peace Index Afghanistan wiederholt als unsicherstes Land der Welt eingestuft hat.

 • es als eines der tödlichsten Länder für die Zivilbevölkerung gilt. 

 • es mit Gewalt, Terror, Vertreibung, Hunger und wirtschaftlicher Not überzogen ist. 

 • abgeschobenen Flüchtlingen die Verelendung sowie Lebensgefahr drohen.

 • das Coronavirus Afghanistan fest im Griff hat und es kein nur annähernd funktionierendes Gesundheitssystem gibt.

 • mit Beendigung des Militäreinsatzes der NATO eine Machtübernahme durch die Taliban oder gar ein erneuter Bürger- 
  krieg zu befürchten ist.  

Unter diesen Gegebenheiten sind Abschiebungen nach Afghanistan nicht zu verantworten. Die Unterzeichnenden erwarten von 
der bayerischen Landespolitik und den ausführenden Behörden, alle Abschiebungen nach Afghanistan einzustellen. Wir for-
dern, dass sie sich endlich an den fundierten Lageeinschätzungen renommierter internationaler Institutionen, vorliegenden ak-
tuellen Gerichtsurteilen und Berichten von Menschenrechtsorganisationen orientieren und einen sofortigen Abschiebestopp 
verhängen.

Dieser Appell ist eine von den Unterzeichnenden getragene gemeinsame Initiative, die sich auf Gruppen, Vereine, Initiativen und 
Einzelpersönlichkeiten aus Würzburg beschränkt. 

nach Afghanistan

WüFR – Würzburger Flüchtlingsrat | AMNESTY INTERNATIONAL, Asylberatung im Bezirk Würzburg |  Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen (AsF) | Augustinerkloster | Ausländer- und 
Integrationsbeirat der Stadt Würzburg | BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN  – Kreisverband Würzburg-Stadt | Caritasverband für die Diözese Würzburg | DenkOrt Deportationen e.V. | DIE LINKE. Kreisverband 
Würzburg | DGB-Jugend Unterfranken | Don Bosco Berufsschule | Florakreis Würzburg | Förderkreis Don Bosco Berufsschule und Heilpädagogisches Forum | Franziskanerinnen sf | FreiRaum | 
FridaysForFuture Würzburg | Gemeinschaft Sant’Egidio Würzburg | Gemeinschaftspraxis Dres. Klein, Oehler, Kreienkamp | Grüne Jugend Würzburg | HERMINE e.V. | iMonk Mediendiensleistungen | 
Initiative Eine Welt e.V. (Eine-Welt-Laden)  | Jusos Würzburg | Katholische Hochschulgemeinde | Kongregation der Schwestern des Erlösers | Kreisjugendring Würzburg des Bayerischen Jugendrings 
KdöR | MediNetz Würzburg e.V. | Ökumenischer Asylkreis | ÖKOPAX e.V. | Ombudsrat der Stadt Würzburg | Rechtsanwaltskanzlei Koch u. Koll. | Rosa Hilfe | Sprecher:innenrat des Bündnisses für 
Demokratie und Zivilcourage e.V. | Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN in Würzburg | V!VOVOLO e.V. | WiMu e.V. – Solidarischer Musikverein | Wuefugees.de | WuF-Zentrum e.V.

Prof. Dr. Michelle Becka | Annette und Sebastian Berger | Burkard Betz | Dr. Aloys Böske | Monika Bulla | Uta Deitert | Henry Engelhardt | Carolin Förg | Helmut Försch | Barbara Griesbach |  
Prof. Eberhard Grötsch | Katharina Haigis | Reinhard Hammer | Dr. Ursula Hartung | Franz-Josef Hench | Jonas Hermes | Br. Jürgen Heß OSA | Burkhard Hose | Robert Hübner | Prof. Dr. Tanja Kleibl | Dr. 
Dorothee Klinksiek | Rechtsanwälte Michael und Christiane Koch | Lore Koerber-Becker | Gabriele Krämer | Barbara und Gregor Kuttenkeuler | Br. Carsten Meister OSA | Rechtsanwältin Mara Ortler 
| Angelika Lux-Leppert | Gisela Pfannes | Eva Peteler | Br. Peter Reinl OSA | Dr. Barbara Röbe-Oltmanns | Marion Schäfer-Blake | Prof. Dr. Mirjam Schambeck sf | Maria Schmitt sf | Dr. Ingeborg 
Schneider | Sr. Juliana Seelmann | Andre Spiegel | Prof. Dr. August Stich | Kirsten Toepffer-Houben | Jutta A. Wilke | Elisabeth Wöhrle sf | Sr. Angela Zehe OSA

Die Unterzeichnenden:

Verantwortlich für den Inhalt ist der Würzburger Flüchtlingsrat, Geschäftsstelle, Dominikanerplatz 2, 97070 Würzburg.
www.wuerzburger-fluechtlingsrat.de


